
Damen-Verbandsliga  
TTC Schwalbe Bergneustadt III – TTC Fritzdorf   8:2  
TTC Schwalbe Bergneustadt III – TTC Lendringsen 8:2   
 
 
Doppelspieltag und 4 Punkte. Das war die Ausbeute bei den Spielen an diesem 
Wochenende.  
 
Gegen Fritzdorf hatte es im Hinspiel ohne Susanne Rohrmann nur zu einem 7:7 
gereicht. Dementsprechend motiviert waren alle am Samstag Abend. 
 
Während Irina Lammert und Susanne Rohrmann gegen Mombauer/Bettenbühl mit 
3:0 gewannen, mussten sich Martina Duda und Bianca Bexten gegen Theiß/Klein mit 
1:3 geschlagen geben. Irina Lammert gewann gegen die Nachwuchsakteurin Klein 
mit 3:1. Bianca Bexten revanchierte sich für die Hinrundenniederlage gegen Heike 
Theiß mit einem 3:2 Sieg. Hinten besiegte Susanne Rohrmann ihre Gegnerin klar mit 
3:0. Ramona Szametat machte es wieder einmal spannend und gewann erst im 5. 
Satz gegen Mombauer. Zwischenstand 5:1. 
 
Bianca Bexten hatte gegen Klein nicht den Hauch einer Chance und verlor glatt mit 
0:3. Irina Lammert hatte ebenfalls noch eine Rechnung gegen Theiß offen und 
gewann diesmal mit 3:2. Danach machten Susanne Rohrmann  und Ramona 
Szametat mit jeweils 3:1 den Gesamtsieg komplett. 
 
Zu ungewohnter Zeit um 10.00 Uhr ging es dann gegen den Tabellenzweitletzten aus 
Lendringsen weiter. Im Hinspiel war es schon zu knappen Begegnungen gekommen, 
allerdings musste Bianca Bexten in der Oberliga Ersatz spielen.  
 
Diesmal allerdings komplett teilte man sich die Doppel mit 1:1. Susanne Rohrmann 
und Irina Lammert schraubten ihre Doppelbilanz auf 7:0 hoch. Bianca Bexten und 
Martina Duda verloren im 5. Satz. Vorne gewann Irina Lammert mit 3:1 gegen Müller. 
Bianca Bexten besiegte in einem spannenden Spiel Schwarzkopf ebenfalls mit 3:1. 
Das hintere Paarkreuz erwies sich erneut als Bank und siegte jeweils mit 3:0. Dann 
wurde es noch einmal spannend. Irina Lammert konnte sich gegen die Schüsse von 
Schwarzkopf nicht durchsetzen und verlor im 5. Satz. Bianca Bexten lag gegen 
Müller bereits mit 0:2 zurück, ehe sie ein Mittel gegen die Spielweise ihrer Gegnerin 
fand und am Ende im 5. Satz gewann. Susanne Rohrmann legte ein 3:1 gegen 
Gerstberger nach und die 5. Satz Queen Ramona Szametat wandelte einen 1:2 
Rückstand gegen Dümpelmann noch in einen Sieg um. 
 
Nun steht am nächsten Samstag nur noch das Spitzenspiel gegen SV Ennert an und 
danach hoffentlich der Aufstieg in die Oberliga. 
 
 
Ein Bericht von Bianca Bexten 
 
 


